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Die Wiſſenſchaft in Nöthen
Die Ernennung des Herrn Martin Spahn zum Profeſſor

für katholiſche Geſchichte an der reichs ländiſchen Univerſität in
Straßburg ſcheint das Signal zu einer gründlichen Auseinander
ſetzung der ſeit einiger Zeit ſchon in ihren Rechten und Ueber
lieſerungen gefährdeten Univerſitäten und Profeſſoren mit der
Verwallung der Kultusangelegenheiten im Staate Preußen ge
worden zu ſein Auf Mommſen der kürzlich die Verquickung der
Konfeſſion mit der Wiſſenſchaft einer herzerfriſchenden Kritik
unterzog iſt der Neſtor der Straßburger Profeſſoren Dr
Michgeiis gefolgt und ſeine ihrem hanptſächlichſten Jnhalt
nach geſtern in der SaagleZtg wiedergegebenen Auslaſſungen
beweiſen daß ſich in den Kreiſen der deutſchen Hochſchullehrer
eine ganz außerordentliche Mißſtimmung um nicht zu ſagen
Erbitternng über die Praxis angehäuft hat die gegenwärtig
hinſichtlich der Verwaltung der Angelegenheiten der Univerſitäten
befolgt wird Wir ſagen abſichtlich der den tſchen Hochſchul
lehrer denn bezeichnenderweiſe haben es die Profeſſoren der
preußt ſchen Univerſitäten bisher unterlaſſen zu dem Artikel
Mommſen s irgendwelche offizielle Stellung zu nehmen obgleich
die Zahl der außerprenßiſchen Hochſchulen reſp Lehrkörper die
dem greiſen Gelehrten ihre ſagen zum Ausdruck bringen
ſtändig in Zunehmen begriffen iſt Wenn wir auch nicht ſo
weit gehen wie ſüddentſche Blätter die aus dieſer Zurückhaltung
ſchließen möchten daß der Einfluß des preußiſchen Kultus
miniſteriums auf die preußiſchen Univerſitäten bereits derart
groß geworden iſt daß er bereits einen Druck auf die Ent
ſchlleßüngen der Profeſſoren ausznüben beginnt muß das
Schweigen der letzteren doch immerhin auffällig berühren zu
mal Mommſen einer der Berufenſten zur Vertheidigung der
Wahrhaftigkeit in der Wiſſenſchaft iſt
es wollen liefern die preußiſchen Univerſitäten zu der ſchweren
Anklage die der Straßburger Profeſſor gegen die Berliner
Unterrichtsverwaltung erhoben hat das beſte Beweismgterial

Und doch gilt es jetzt wie es den Anſchein gewinnt Sein
oder Nichtſein der Freiheiten der Univerſitäten der Wiſſen
ſchaften Die Pfeile welche Profeſſor Michgelis gegen das
Kuliusminifterinum abſchoß haben wie wir ſchon im heutigen
Morgenblatt melvdeten ihr Ziel nicht verfehlt und in der
offiziöſen Nordd Allg Ztg iſt bereits die Fanfare erklungen
mit welcher die Verwaltung der Univerſitätsangelegenheiten die
ſich in der Perſon des Miniſterialdirektors Dr Althoff ver
körpert den Fehdehandſchuh anfnimmt Es ſcheint eine recht
umſangreiche Zurückweiſung der Straßburger Angriffe vor
bereitet zu werden denn das halbamtliche Organ benöcthigt
obgleich die betreffende Kundgebung ſchon ſeit Sonnabend
bekannt iſt immer noch einige Tage Zeit um das Material zu
verarbeiten und den Michgelis ſchen Artikel einer ſo ein
gehenden Beleuchtung zu unterziehen wie er es verdient
Man wird alſo noch etwas Geduld haben müſſen ehe man die
offiziöſe Antwort leſen kann und inzwiſchen iſt es wohl an
gebracht ganz kurz einmal die gegenſätzlichen Anſchauungen zu
gliedern die zwiſchen der wiſſenſchaftlichen Welt und der
Unterrichtsverwaltung ſtehen und durch die Ernennung Spahn s
die ja den Ausgangspunkt für die nach gleichen Zielen
ſtrebenden Mommſen ſchen ſowohl wie Michaelis ſchen Aus
ſhegen bildet ganz unverhüllt in die Erſcheinung getreten
ind

Unſer Lebens nerv, ſo ſagt Mommſen n ſeinem be
achtenswerthen Schreiben dem die giftigen Kritiken der ſiock
konſervgllven Blätter nichts von ſeiner Bedeutung ranben
können iſt die voransſetzungsleſe Forſchung vie
euicht das findet was ſie nach Zweckerwägnungen und Rückſicht
nahme finden ſoll und finden möchte was anderen außerhalb
der Wiſſenſchaft liegenden praktiſchen Zielen dient ſondern was
logiſch und biſtorſſch dem gewiſſenhaften Forſcher als das
richtige erſcheint in ein Wort zuſammengefaßt die Wahr
haftigkelt Auf ihr ruht die deutſche Wiſſenſchaft
die das Jhrige beigetragen hat zu der Größe und der Macht
des deutſchen Volkes Mit dieſer Auffaſſung von dem Charakter
der Wiſſenſchaft ſo einlenchtend ſie auch iſt ſcheint die Regie
rung die ſich ja auch in der Unterrichtsverwaltung verkörpert
aber nicht einverſtanden zu ſein Sie möchte die Wiſſenſchaft
am liebſten in Bahnen lenken die ihren polltiſchen und wirth
ſchaftlichen Abſichten dereinſt nützlich ſein können ſie will wie
die höchſten Stellen jetzt ſchon der Geſchichte vorgreifen und
das Urtheil über beſtimmte Perſönlichkelten zu präjudiziren
ſuchen wie man der bildenden Kunſt die Formen der
varſtelienden die Wege gnwelſt die ſie benutzen und
wandeln ſollen ſo anch der Wiſſenſchaft das Zlel
ſtecken dem ſie entgegenzuſtreben hat Jm Intereſſe
des jeht ach ſo ſehr nölhigen guten Einvernehmens mit der
Centrumspartei wurden dieſer Konzeſſionen gemacht und eine
katholiſche Geſchichtsprofeſſur inſtallirt im Jutereſſe der künftigen
Politik ſoll anch die Wiſſenſchaft anf ihre Jünger wirken
damit ſie zu ruhigen und folgſamen Stagtsbürgern erzogen
werden denen die Weisheit der Regierung das vornehmſte
Evangelium iſt Daß dabei jedem Forſchungstrieb der We
verlegt die Wiſſenſchaft zum Erſtarren gebracht der Geiſt der
wie Mommſen treffend unſer Vaterland groß und in
gller Welt angeſehen gemacht hat ertödtet wird kümmert die
Atenden Kreiſe nicht suproma lex sapientia con

siliariorum est heißt es bel ihnen mit einer doppelten Um
ſchreitnng des anfänglich eiceronigniſchen und nenzeitlich cäſag
riſtiſchen Ausſpruchs und dieſer Weisheit an der ſchon ſo
wonches freie Geiſtesleben im Staate krankt möchte man min auch
4 Stätten unterthan machen die den Geiſt befruchteten und
er Tuhetmn in Staat und Geſellſchaft das Feld be

d belfen aß derartige Pläne nicht im ntereſſe
s Volkes liegen können das ſich von jeher und mit be
h atem Stoize das Volt der Denler d Dichter nennen

rie muß ſelbſt dem einlenchten der ſeine Intereſſen in käg

Vielleicht ohne daß ſie beſſ

licher materiell produzirender Arbeit ſieht inn wie viel mehr
ſollten nicht diejenigen den Kampfrufen Mommſen s und
Michgelis beiſtimmen die zu allererſt in der Lebensaufgabe
die ſie ſich ſelbſt geſtellt haben beeinträchtigt in ihrer Er
füllung beſchränkt werden ſollen

Von dieſem Standpunkte aus ſollte man eigentlich er
warten daß nun auch die Lehrkörper der preußiſchen
Hochſchulen ſich entſchließen der Wiſſenſchaft in ihren
Nöthen beizuſpringen Die Fehde iſt nun einmal
begonnen und ſie ſollte ausgekämpſt werden ſie muß
ausgekämpft werden wenn der Geiſt der Buregaukratie der
Schablone des grünen Tiſches dieſer gefährliche Genoſſe der
preußiſchen Verwaltung nicht auch vie Univerſitäten knechten
und ſie ihrer ſeitherigen Vorrechte an denen ohnehin ſchon
geſchmälert wird wo es unr irgend geht gänzlich berauben
ſoll Wer die Tendenz die innerhalb der Regierung ſeit Jahr
und Tag vorherrſcht genan zu erkennen weiß der wird finden
daß diesbezüglich keine Befürchtung groß genng ſein kann
Die deutſchen Profeſſoren mögen ſammt und ſonders die
offiziöfe Fanfare mit einer Gegenfanfare beantworten Und
das bald es könnte ſonſt leicht einmal zu ſpät ſein Seh

Deutſches Reich
Hof und Perſonalnachrichten

Die Großbherzogin von Heſſen und die Herzogin
Marke von Sachſen Koburg Gotha reiſen am Donners
tag von Koburg nach Nizza zu einem längeren Aufenthalt auf
Schloß Fabron

Das Befinden der Prinzeſſin Ernſt von SachſenAl e ra hat ſich nach den neueſten Berichten bedeutend ge
eſſert

Zu gleicher Zeit da der deutſche Votſchafter v Alvens
leben auf ſeinem Poſten in St Petersburg zurückkehrt iſt
in Berlin der Unterſtaatsſekretär im ruſſiſchen Finanzminiſterium
Serge Eſſaouloff angeblich in beſonderem Auftrage des
Finanzminiſters Witte eingetroffen

Weiteres über die Begründung des Zolltarifs
Läßt die Begründung des Zolltarifs einerſeits neue Geſichts

punkte und wirkſamere Argumente als die landlänfige agrariſche
Wiſſenſchaft bisher produzirt hat vollkommen vermiſſen ſo

enthält ſie andererſeits anch kecht ſeltſame Jnkonſequenzen
Eine der auffälligſten iſt die Darlegung über die voraus
ſichtliche finanzielle Wirkung des Tarifs auf den Reichsetat
Gleich im Anfang des Expoſés wird ausdrücklich beiont daß
neben dem volke wirthſchaftlichen Ziel der Bevorzugung der
inländiſchen Gütererzeugmg vor der ausländiſchen von gleicher
Wichtigkeit war die finanzpolitiſche Abſicht Gegenſtände oll
gemeineren Verbrauchs neu oder in erhöhtem Maße zur Ein
gangsverzollung heranzuzliehen um dem Reiche die Mittel
zur Deckung eines beträchtlichen Theiles ſeines ſteigenden
Finanzbedarfs bereitzuſtellen und dadurch die Einzelſtagten von
der Nothwendigkeit ſtärkerer Anſpannung der direkten Steuer
kraſt der Bevölkerung zu entloſten Zum Schluſſe erklärt aber
die Begründung mit der gleichen Entſchledenhelt

Die Verfolgung finanzpolitiſcher Ziele hat bei der Auf
ſtellung des vorliegenden Tarifenlwurfs keinen ent
ſcheidenden Einfluß geübt Die Einwirkung der vor
gefſchlagenen Zollerhöhnngen und n ige anf die
Wagreneinfuhr und damit anf den finanzlelen Ertrag der
Zölle kann zur Zeit nicht mit annähernder Sicherheit voraus
berechnet werden,

Das ſind Widerſprüche ſo handgreiſlicher Art daß man billig
erſtaunen muß über die Oberflächlichkeit mit der die
Verfaſſer der Begründung bezw die begutochtenden Jnſtanzen
bei der endgiltigen Feſtſtellung des Wortlauts der Begründung
über dieſe Jnkonfequenzen hinweggegangen find

Oberflächlichkeit und Widerſprüche macht anch das Organ des
Bundes der Landwirthe der Begründung zum Vorwurf es
plaidirt allerdings ironiſch für mildernde Umſtände

Widerſprüche waren unvermeidlich da die ganze
Begründung ſich anf der vielbernfenen Mittellinie bewegen
mußte Es iſt vollkommen richtig daß in ihr oft eln
Argument das andere ohne weiteres aufhebt Das iſt
aber das Grundübel an dem nicht unr die Begründung
ſondern auch der Zolltarif ſelbſt und die geſammte Stellung
unferer Regkerung krankt Wer nicht den Muth hat die
Konſequenzen zu ziehen der kommt über leidige Wenns und
Abers nicht hinans und muß den veinlichen Eindruck der
Unficherhelt des Widerſpruch s der Oberflächlich
keit machen

Andere die berühmte Mittellinie vertretende konſervative
Preßorgane betrachten jetzt als ihre vornehmſte Aufgabe den

Mehrdheitspartelen dringend eine Verſtändigung darüber ans
Herz zu legen was erreichbar und möglich iſt und nicht
durch Strettereſen über unmögliche Forderungen ſür die
keine Mehrheit im Reichstage und keine Verſtändigung mit der
Regierung möglich iſt die ganze Sache zu gefährden Dabei
zeigt es ſich wieder wie wenig Vertrauen auf die gute Sache
im Grunde genommen bel den Konfervativen vorhanden ſſt wle

g9 ſie vor nichts mehr zurückſchrecken als vor dem Gedanken
einer Wahlcampagne unter dem Zeichen des Zolltarifs

Elne Reichstags Wahlcampagne im nächſten Jahre mit der
gerade bei der ganzen gegenwärtigen imnerpolitiſchen Situation
nnausbleiblichen Anfwühlung aller Leidenſchaften und Vergiftung
des öffentlichen Lebens, ſchreibt z B das Hauptorgan der
fächſiſchen Konſervatiren würde dazu beitragen einerſeits die
Geſchäfte der Sozialdemokratie und aller derjenigen radl
kalen Parteielemente die vorzugsweiſe mit den Faktoren
der Mißſtimmung und der Unzufriedenheit rechnen zu ſördern
andererſells die neue Lage im Reichstag zu Gunſten der Centrums
partel zu verſchleben der infolge der Verluſte die vor
ausſichtlich die natlonalgellnnien Mitielpartelen
erleiden würden noch mehr als es ohnehln ſchon jeht der Fall
iſt die Rolle der regierenden Partel zufallen würde

Nnſſiſche Vorbereitungen anf den Handelsvertrag
Während bei uns zu Lande der Kampf der wirthſchafts

politiſchen Partelen zunächſt mehr oder weniger auf theorethſchem
Geblete ausgefochten wird iſt man in Rußland in aller Stille
daran gegangen pralſtiſche Arbeit zu lelſten Man ſieht in
der Stellungnahme der Agrarier in Deutſchland und in ihrer
Unterſtützung durch die Reglerung eine ſchwere Gefahr für die
Ausfuhr ruſſiſcher Rohprodukte Dieſe Gefahr wäre nur ab
zuwenden wenn man auf dem Gebiete der induſtriellen Einfuhr
weitgehende Konzeſſionen böte Da aber unter direkter Mit
wirkung der ruſſiſchen Behörden gewiſſe Jndnſtriezweige künſtlich
großgezogen ſind ſträubt man ſich auch hiergegen und ſucht
einen Answeg Man welß ſehr gut daß Rußland anf den
Verkauf ſeiner Rohprodukte angewieſen iſt wenn es nicht finanzlell
zu Grunde gehen ſoll So geht man daran da dem Abſatz
dieſer Produkte nach Deutſchland Gefahr droht ihm durch
poſitive Thätigkeit nene andere Ausfallsthore zu öffnen
Der Vertreter des ruſſiſchen Finanzminiſterinms in
London bat mit den größten engliſchen Eier Jmportfirmen
direkte Beziehungen angeknüpft um durch ihre Vermittlung und
mit Hilfe der ruſſiſchen Landwirthſchaſtsgeſellſchaften den Eier
export direkter und umfangreicher zu organiſiren Jn Livland
und in anderen Provinzen ſind auf behördliche Anregung hin große
landſchaftliche Waldverwerthungs Vereinigungen zu
ſtande gebracht deren ansgeſprochener Zweck iſt die einzelnen
Waldbeſitzer dem Zwiſchenhändler zu entziehen und direkt mit
dem Weltmarkte in Verbindung zu ſetzen Beſonders bemerkens
werth ſind die Beſtrebungen des Fürſten Schetſcherbatas
Dieſer intelligente Führer der ruſſiſchen Landwirthe iſt bereits
im Begriff zum zweiten male eine Gruppe ſeiner Berufsgenoſſen
zum Studium der Abſatzverhältniſſe an Ort und Stelle nach
England zu führen Man meint daß man auf Grund der dort
gemachten Erfahrungen nicht nur ſofort zu einer innigeren
Handelsverbindung gelangen werde ſondern daß man auch ſehr
leicht zur Produktion von Schlachtvieh für den Export werde
übergehen können nachdem man in England gelernt habe worauf
es ankomme und was dort verlangt werde Wenn nun auch
ohne weiteres anzunehmen iſt daß dieſe ruſſiſchen Träume zunächſt
ſolche bleiben werden weil es an allen für den Viehexport noth
wendigen Einrichtungen fehlt nicht nur an Kühlwagen Kühl
häufern 2c ſondern vor allem an Transportmitteln ſo darf doch

Erfetzung der Ansfuhr nach Dentkfchland durch Vergrößerung des
engliſchen Abſatzes eine ſchwere Schädigung des dentſch ruſſiſchen
Wagrengeſchäfts nach ſich ziehen muß Wenn man nach England
verkanft wird man auch in England kaufen und es könnte kommen
daß dank unſeren agrariſchen Neigungen das Terrain das wir
England anf dem ruſſiſchen Markte während der letzten Jahr
zehnte in heißem Ringen abgewonnen haben in Kürze wieder
verloren geht

Politiſches
Die ſtaatsrechtlichen Verhältniſſe der öſterreich iſch

ungariſchen Monarchie ſind ſo verwickelter Natur daß
ſie dem Ausländer der ſich nicht eingehend mit ihnen befaßt hat
immer neue Ueberraſchungen darbleten So gehören die Be
ſtimmungen über das Geldweſen das Zollweſen und andere
wichtige wirthſchaftspolitiſche Fragen nicht zu den Oeſterreich und
Ungarn gemeinſamen Angelegenhelten ſondern zu den nach
alelchen Grundſätzen zu vereinbarenden Daher iſt es mögnlich
daß jetzt Verhandlungen darüber ſtattfinden ob das gemein
ſlame Zollgebiet deibehalten oder in ein öſterreichiſches un
ein ungariſches geſchieden werden foll und daß es trotz der
immer näher herantretenden Nothwendigkelt Vorbereitungen für
die demnächſt bevorſtehenden Verhandlungen wegen des i
ſchluſſes neuer Handelsverträge zu treffen bis jetzt noch nicht gr
lungen iſt eine Verſtändigung zu erzielen Daß letztere neuer
dings wahrſcheinlicher geworden iſt darf als eine Folge des
dentſchen Zolltarifentwurfes betrachtet werden de
wichtige Jntereſſen Oeſterreichs und Ungarns bedroht Ein
ſehr intereſſante und lehrreiche Darſtellung der handelspolitiſche
Zwiſtigkeiten zwiſchen Oeſterreich und Ungarn nnd ben auf ſi
einwirkenden und ſie verſchärfenden Agitationen der verſchledenen
Jntereſſentengruppen giebt ein in der letzten Nummer des
Nation erſchienener Aufſatz von S Rubinſtein in Brün

unter dem Titel Oeſterreich Ungarn und der deutſche Zolltarlf
Den von dem deutſchen Tarifentwurf geübten Einfluß ſchildert
der Verfaſſer

Der deutſche Tariſfentwurf konnte was die Monarchie av
belangt zu keiner günſtigeren Stunde kommen Erx hat der

Schutz der nationalen Arbelt die ſchützzöllneriſche Jntereſſen
emeinſchaft von Agrariern und Jnduſtriellen von Ungarn un
eſterreſch welche ans dem augenblicklichen Entwickiungsſtand

der öſterreichiſch ungariſchen Volkswirthſchaft von ſelbſt gefolg
wäre gleichzeitig zu dem einzig möglichen Schuhzmittel wider
die Wucht des deutſchen Angriffs gemacht

Ob ein neuer Handelsvertrag mit Deutſchland zuſtande kommen
wird läßt ſich vorläufig nicht beurihellen Was für Gedanken
der deutſche Zolltarifentwurſ bel unſeren Nachbarn geweckt hat
kann man ans dem Schlußfatze des Aufſotzes erkennen welcher
lautet

Wenn Deutſchland unſere Einfuhr von Mehl Getreide
Bieh und thieriſchen Produkten unſerbindet iſt es für die
öſterreichiſche Geſammtwirihſchaft erſprießllcher wenn ihre
Rohſtoffe im eigenen Lande verarbeitet werden wenn die
beimiſche Jnduſſrie den Jnlandsmarkt vollſtändig beherrſchi
und erſtarkt den deutſchen Fadritaten auf dein Welimarkte
Konkurrenz macht

Daß neue indirekte Stenern ganz vach dem Sinn
der Konſervatlven die ſich anf die Meinungen und Thaten
der Krenzztg eingeſchworen haben ſind beweiſt das Jnmnker
blatt nenerdingz Jn ſeiner geſtrigen Ausgabe begeiſtert es ſig
ſörmlich ſür derartige Pläne indem es erklärt es würde ihn
ein Räthſel ſein wie man ohne das Hüfsmlttel der
direkten Sienern zu der t

nicht überſehen werden daß ein ſo zielbewußtes Vorgehen auf
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der Geſammtheit und ihren Gliedern im Reich gelangen wolle
Die Kreuzztg giebt deshalb die arge Hoffnung nicht auf
daß das Centrum mit der Zeit eine andere Auffaſſung der Lage
gewinnen werde das heißt alſo ſich für eine Erhöhung und
Vermehrung der indirekten Steuern auch abgeſehen von den
Schutzzöllen beſtimmen laſſen werde Die Lage wird alſo
immer ſchwieriger und die Oppoſitionspartelen ſehen ſich vorſchwere
Kämpfe geſtellt denen ſie ſich aberzſelbſtverſtändllch im Jntereſſe
der Ällgemeinhelt mit Freuden unterzlehen Es fehlte gerade noch
daß zu der drohenden wirthſchaftlichen Kalamität welche die
erwerbenden Kreiſe beſonders hart trifft auch noch neue
ſtenerllche Belaſtungen kämen

Volkstvirtbſchaftliches
Der Sgatenſtand im Deutſchen Reich um die Mitte

des Rovembers ſtellt ſich nach Mittheilung des Relchsanz
olgendermaßen dar wobei Nr 2 gut und Nr 3 mittel durch
chnitilſch bedentet Winterweizen 2,2 Oktober 2,4 November

1900 2,9 Winterſpelz 2,8 2,2 2,0 Winterroggen 2,1 2,3 2,8
junger Klee 2,5 2,5 2,6 Dazu wird bemerkt daß derWillerungsverlan allenthalben für die Feldbeſtellung und die
Entwicklung der Saaten günſtig war Sehr häufig ſiud Klagen
über das Ueberhandnehmen der Mäuſe Roggen ſteht ſchöner
als Welzen nach Berichten aus Preußen Bayern KönigrelchSachſen Mecklenburg Schwerin ünd Altenburg in vielen Be
zirkten ſogar zu üppig ſo daß für den Fall einer ſtärkeren
Schneedecke ohne voraufgegangenen Froſt das Ausfaulen be
fürchtet wird Deshalb wird in manchen Gegenden der junge
Roggen abgemäht oder abgemindert Die Beſtellung des
Weiſzens iſt noch nicht überall beendet die Saat iſt häufig noch
nicht aufgegangen im allgemeinen aber wird ein Vorſprung

egen frühere Jahre feſtgeſtellt Der Sland des jungen Klees
iſt recht verſchieden

Als für die augenblickliche Stimmung der öſter
reichiſchen Regierung arakteriſtiſch bezeichnet die
Centralſtelle für Vorbereitung von Handelsverträgen folgenden
Vorfall Jm dentſch öſterreichiſchen Handelsvertrage hat ſich
Oeſterreich verpflichtet die Maſſenerzengniſfſe der
Schwarz oder Farbenbilddruck Mannſaktur ohne
Kunſtwerth die einen ſehr bedeutenden Ausfuhrartikel des
deutſchen Kunſidruckgewerbes darſtellen z oll re einzulaſſen
Die Erzeugniſſe der fraglichen Art ſind ganz überwiegend
Reklamebllder zur Empfehlung eines beſtimmten Artikels
ſie werden jetzt in Oeſterreich von der vertragsmäßlg zuge
ſicherten Zollfreihelt ausgeſchloſſen Auf eine bezügliche Eingabe
der Centralſtelle hat ſich das deutſche Auswärtige Amt in
dankenswerther Weiſe der Sache angenommen und in Wien
Vorſtellungen erhoben daß öſterreichiſche Finanzminiſterinm
weigert ſich jedoch unter ansdrücklicher Berufung auf das Ein
verſtändniß des Handelsminiſteriums Remedur eintreten zu
laſſen und ſlützt ſich dabei auf eine Motivirung die nur als
eine überaus gekünſtelte bezeichnet werden kann Sie erklärt
daß Bildern mit einer über die bloße bild liche Darſtellung

fnausgehendien Zweckbeſtimmung die vertragsmäßige
ergünſtigung der Zollfreiheit nicht zugeſtanden werden könne

Von einer derartigen Beſchränkung der Vergünſtigung ſteht aber
im Text des Vertrages kelne Silbe die damit beliebte Aus
legung muß als unhaltbar bezeichnet werden well in der ganzen
überwiegenden Mehrzahl der Fälle die fraglichen Bilder zur
Reklame dienen ſollen mithin eine über die bloße bildliche Dar
ſtellung hinausgehende Zweckbeſtimmung baben Reklame
bilder von der Zollvergünſtigung ausſchlleßen heißt nichts
anderes als dem tarifariſchen Zugeſtändniß ſelnen eigentlichen
Hauptwerth nehmen Bei der Erneuerung der Handelsverträge
wird in erböhlem Maße darauf Gewicht gelegt werden müſſen
die ſinngemäße Durchführung der vertragsmäßigen Verein
barungen nicht dem Belieben wechſelnder Stimmungen zu über
laſſen ſondern in einer möglichſt alle Zweifel ausſchließenden

ormulkrung einen ſicheren Rechtsboden zu ſchaffen

Verwaltung und Kechtspflege
Jn Sachen der in Zeitungskreiſen vielerörterten An

zündigung von Arzneile und Geheimmitteln hat der
Verein deutſcher Zeitungsverleger folgende Ein

gabe an den Reichstag gerichtet
Die öffentliche Ankündigung der Arznel und Geheimmittel

iſt im Dentſchen Reiche durch elwa 40 verſchiedene Verordnungen
geregelt und zeitigt ſo infolge des fliegenden Gerichtsſtandes

der Preſſe und infolge der Verbreitung einer Zeitung in allen
möglichen Bundesſtaaten und Provinzen die ſeltſamſten Zu
ſtände Darunter leiden in erſter Linie die Zeitungsverleger
und Anzeigenredackeure Bei dem völligen Mangel einer
ausreichenden Erläulerung des Begriffes Geheimmittel
kommt noch hinzu daß außer den Gerichten in letzter Jnſtanz
niemand mit Sicherheit entſcheiden kann ob irgend ein
Präparat zu den Geheimmitteln zu rechnen iſt oder nicht Da
jetzt die Gerichte auf Grund der Verordnungen auch ſchon
Kindermehlpräparate und harmloſe Eſſenzen wie z B Ullrich sKräuterwein als Geheimmittel erklären vermag keit der Laie

zu erſehen wie oft täglich die Zeitungseverleger und Anzeigen
redacteure in Gefahr kommen unbewußte Uebertretungen mit
Geldſtrafen büßen zu müſſen Zur Zelt liegt dem Bundesrath
zwar ein Antrag vor zur Beſeitigung des jetzigen Zuſtandes
der Rechtsunſicherheit an Stelle der verſchiedenen Verordnungen
über die Regelung des Arznei und Geheimmittelweſens eine
einzige für das ganze Reich geltende Verordnung zu erlaſſen
aber davon haben wir keine oder wenig Beſſerung der Ver
hältniſſe zu erwarten Dazu kommt ferner noch daß es dem
Anzeigenredacteur einer Zeitung unmöglich iſt jede Anzeige
bei der Annahme ſo genau zu prüfen um alle in den ſpäteren
amtlichen Geheimmittelliſten verzeichneten Mittel mit Sicher
heit von der Aufnahme ausſchließen zu können Da die Be
hörde auf jeden Fall den Jnſerenten zur Verantwortung ziehen
kann ſollte der Redacteur unbedingt ſlraffrei aukgehen Die
einzige zweckmäßige Reſorm erblicken wir in einer
reichs geſetzlichen Regelung der Angelegenheit
die allein eine wirkſame Belämpfung der ihatſächlich ſchwindel
haften Geheimmittel ermöglicht und zugleich die Wahrung der
Intereſſen der Preſſe gewährleiſtet Wir bitten deshalb den
bohen Reichstag die Regierung zur Einbringung eines Geſetz
entwurfs über die Regelung des Arznei und Geheimmittel
weſens veranlaſſen zu wollen es iſt dann zu erwarten daß
der Bundesrath vom Erlaß einer neuen Verordnung abſieht

Dle Unzuträglichkelten der hier geſchilderten Sachlage empfindet
man auch in den betheiligten Kreiſen der Jnduſtrie aufs leb
hafteſte daher iſt zu erwarten daß ſich dieſe dem Vorgehen der
Zellungsverleger anſchließen werden

Den Beamten der Gewerbeinſpektionen ſoll der
Voſſ Zig zufolge in Zulunft auf ihren Antrag die Ausführung von Studienreiſen Beſichllaung gewerblicher

Anlagen in den benachbarten Aufſichtsbezirken unter Bewilligung
der geſetzmäßigen Reiſekoſten und Tagegelder in ſolchen Fällen

ſtattet werden in denen die Reiſen zur Befriedigung eines be
immten in der Praxis hervorgetretenen Vedürfniſſcs des
lenſtes dienen und höchſtens drei Tage dauern

Parlamentariſches
Der Bundesrath bat in ſeiner letzten Plenarſitzung u a

dem Entwurf einer Uebereinkunft zum Schutz der für die
n nützlichen Vögel ſelne Zuſtimmung ſegeben

amit iſt endlich für Deutſchland eine internatlonale
ktlon dem Ende nadegebracht die ſchon vor vielen Jahren
ren Anfang genemmen hatte aug ſchon früher mehrfach zu

ſchub erſuhr Jm letzten Stadinm weigerte ſich anfänglich
OeſterreichUngarn der von der frauzöſiſchen und von der
ſchwelzeriſchen gewünſchten Form der Uebereinkunft
zuzuſtimmen v jedoch ſelnen Einſpruch zurück nachdem Deutſch
land ſeine Bereitwilligkeit zur Unterzeichnung hatte erklären
laſſen Nachdem eine allgemeine Uebereinſtimmung zu Anfang
des laufenden Jahres erzielt war iſt nunmehr das Ueberein
kommen in Deutſchland in das Stadium der Genehmigung durch
die geſetzgebenden Faltoren gen Der Reichstag bat den
Abſchluß der Ueberelnkunft ſchon mehrfach berbeigewünſcht es
liegen die verſchiedenſten Reſolutionen deſſelben nach dieſer

dung vor Noch zu Beginn des laufenden Jahres wurden
die Verkreter der verbündeten Reglerungen über den Stand der
Angelegenheit aus dem Haufe interpellirt Jm Reichstag dürfte
es demgemäß mit Befriedigung aufgenommen werden daß
endlich ein poſitives Ergebniß der langjährigen Aktion zu ver
zeichnen iſt Wenn die Ratifikatlon erfolgt ſein wird ſo dürſte
ſich übrigens für Deutſchland aus dieſer Uebereinkunft noch
die Abänderung des Vogelſchutzgeſetzes vom Jahre
1888 als Konſequenz ergeben Eine Reform des letzteren iſt
ſchon früher von den zuſtändigen Regierungsſtellen in Ausſicht
genommen und es liegt kein Grund vor anzunehmen daß in
zwiſchen dieſe Abſicht aufgegeben ſein ſollte

Der dem gegenwärtigen Alten burger Landtage zu
gegangene Plan des Staalshaushalts auf die Jahre 1902
bis 1904 zerfällt wieder in einen ordentlichen Etat und in einen
außerordentlichen Jener ſchließt in der Einnahme und Ausgabe
mit einer Summe vön 5,125,099 M ab dieſer verzeichnet eine
Einnahme von 2,712,364,81 M und eine Ausgabe von
1,745,748,21 M

Die dem Gothaer Landtage zugehende Steuer
vorlage führt eine einheitliche Einkommenſtener für alle
Steuerpflichtigen ein Die Einkommen bis zu 500 M ſind
ſtenerfre für nicht ſelbſtändige Familienglieder unter 14 Jahren
werden je 50 Pfg vom Einkommen abgezogen Daber
iſt eine Familie mit 2 Kindern bei 600 W Einkommen ſteuer
frei Einkommen aus Grundbeſitz iſt von 60 M an ſteuer
pflichtig Zur Erhaltung des Wahlrechts iſt eine frei
willige Steuer vorgeſehen Auch eine Vermögensſteuer
iſt in Ausſicht genommen

Sozialpolitiſches
Nach einer neuerdings ergangenen Entſcheidung des Reichs

Verſicherungsamts ſteht im Falle des Ablebens eines
Jnvaliden Rentenempfängers den Erben der volle Renten
betrag ſür den Sterbemonat auch daun zu wenn die an
gewieſene Rente bis zum Tode noch nicht abgehoben war

Die amtliche Statiſtik der Ausſtände und Aus
ſperrungen die durch Bündesrathsbeſchluß vom 10 Juni
1898 angeordnet worden iſt hat alsbald nachdem die erſten Er
gebniſſe bekannt geworden woren in der Oeffentlichkeit vielfach
Bedenken erregt hinſichtlich ihrer praktiſchen Brauchbar
ke it Jetzt ſcheint man ſich auch an amtlicher Stelle davon
überzeugt zu haben daß dieſe Statiſtik nicht ausreicht um
Material für die Beantwortung der bei den Ausſtänden uſw
wichtigen Fragen zu gewinnen Es war nämlich in der am
26 Oktober v J erlaſſenen Anleitung für die Erſtattung der
Jahresberichte der Gewerbeaufſichtsbeamten mit Rück
ſicht auf die Ausſtandsſtatiſtik davon abgeſehen worden dieſen
Beamten wie ſrüher aufzugeben den wichtigeren Ausſtänden
ihre Aufmerkſamkeit zu widmen und beſonders bemerkenswerthe
Wahrnehmungen hierüber in den Jahresberichten mitzutheilen
Der Reichs kanzler hat nun in einer Verfügung vom 16 v M
eine derartige Berichterſtattung wieder für erforderlich
erachtet da ſich bei den Zuſammenſtellungen des kaiſerlich
Statiſtiſchen Amtes ergeben hat daß die zahlenmäßigen Er
mittelungen allein ſür die Beurtheilung der bei den Ausſländen
und Ausſperrungen in Frage kommenden Verhällniſſe wenigſtens
bei den bedeutſameren Ansſtänden nicht ausreichen Deshalb
ſollen die Gewerbeauſſichlsbeamten in Zukunft wieder über die
Urſachen den Umfſang und den Verlauf der beſonders
bemerkenswerthen Ausſtände und Ausſperrungen berichten und
zwar bereits über die des laufenden Jahres

Heer und Flotte
Bei der Rekrutenvereidigung in Kiel hielt der

Kaiſer eine Anſprache an die Mannſchaften in der er
u a ſagte

Es ſind Eurer heute ſo viele wie nie zuvor aber es
ſind viele neue gute Schiffe zu beſetzen und Jhr ſeld berufen
an deren Bord auszuziehen ſei es in Krieg oder Frieden
Jch wünſche den Krieg ebenſowenig wie Mein ſeliger
Herr Großvater der aber als Jhm der Krieg aufgedrungen
worden hinauszog an der Spitze ſeines Heeres und Gefahren
und Strapazen mit ihm theilte Jch erwarte von Euch daß
Jhr getreu Eurem ſoeben geleiſteten Eide Euch Eurer Väter
von 187071 würdig zeigt wenn ich Euch in den Krieg führen
müßte Jhr dürfſt nicht denken der K er habe gut befehlen
die Soldaten müſſen oſt ſchweren Dienſt ausführen aber auch
ich habe meinen Soldateneid geſchworen ſo gut
wie Jhr und muß meinen Dienſt verſehen ſo gut wie
Jhr jeder an ſeiner Stelle

Zur Verabſchiedung des Oberſten v Reißwitz und
Kaderjlin die wir heute morgen mittheilten ſchreibt die Oſt
deutſche Volkszta, daß der Abſchied ſeit einiger Zeit ſchon
erwartet wurde und eine Folge des Jnſterburger
Duells iſt Reißwitz der den Berathungen des Ehrenraths
beiwohnte war der einzige der den Zweikampf hälte hindern
können Er that dies nicht Der Abſchied beweiſt weiche Auf
merkſamkeit der Kaiſer dem Vorfall zuwendet und läßt eine
Verringerung der Duelle erhoffen Jn Jnſterburg verlautet daß
die Einforderung eines Jmmediatberichtes über das
Duell von der Diviſion durch den Kaiſer verlangt worden
ſei und daß ferner Herr v Reißwitz für den Ausgang des Zwei
kampfes als ausgeſprochener Förderer des Duells moraliſch
verantwortlich betrachtet werde

Zu der Abbitte der Bremer Kriegervereine beim
Bundesvorſitzenden General v Spitz über die wir letzthin aus
führlich berichteten ſchreiben jetzt mehrere Vorſtandsmitglieder
dieſer Vereine dem Berl Tagebl

Hätle der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes ſich an
der von allen betheiligten Vorſtandsmitgliedern angenommenen
Erklärung genügen laſſen welche allerdings eine vom General
v Spitz abzugebende Aufklärung über die Tendenz ſeiner
Düſſeldorfer Rede bezüglich Bremens und der Bremer Preſſe
zur ne hatte ſo wäre der ganze Streit längſt
friedlich innerhalb des Hauſes erledigt So hat man aber
vorgezogen auf einer eklatanten Demüthigung der
Bremer Kameraden zu beſtehen die von der größeren Anzahl
derſelben zehn von achtzehn Vorſtandsmitgliedern verweigert
wurde Da nach den letzten unerquicklichen Verhandlungen es
überhaupt nicht mehr zu hindern war daß die Bremer Vereine
die Angelegendelt ſelbſt in die Hand nahmen ſo iſt es geſchehen
daß u a der nur aus Veteranen etwa 750 Mitglledern be
ſtehende Kriegerverein in einer beſonderen Verſammlung einſtimmig beſchloſſen hat die Niederlegung der Aemter ſeitens
ſeiner an der Affäre betheiligten ſieben Vorſtands mitglieder

ſache zu betrachten

vpoſitiven Ergebniſſen zu führen verſprach in letzter Stunde bisherober fleis durch Einwendungen irgend eines Sigales einen u

nicht anzunehmen bezw deren ſofortige Wiederwahl als Ehren

Der Vorſtand des Deutſchen Kriegerbundes hat alſo einen

S M S Stoſch iſt am 22 Nov in Las Palmas auf
den Kanariſchen Jnſeln eingetroffen und geht am 27dort nach Mogador in Marocco in See Nov von

S M S Jaguar iſt am 21 Nov in Tongetroffen und geht am 26 Nov von dort nach S
kwan in See S M S Kaiſerin Auguſt a iſt an
23 Nov in Amohy eingetroffen S M S Tiger iſt am
23 Nov in Swatau eingetroffen und am 25 Nov von dort
nach Am oy in See gegangen S M S Schwalbe
iſt am 23 Nov in Wuhn eingetroffen und am 25 Nov von dort
nach Nanking in See gegangen

Koloniales
Uſeber einen Aufſtand im Hinterlande unſerer Be

ſitzung in Kiautſchou berichtet der in Shanghai erſcheinende
Oſtaſiat Lloyd in ſeiner Nummer vom 18 Oktober folgende

z Th ſchon wiedergegebene Einzelheiten Die Gegend zwiſchen
Tſi ning und Kai Fengfn befindet ſich im bellken
Aufruhr und Chineſen die nach dem Jnneren reiſen wolley
ſind nicht zu bewegen von Tſingtau oder anderen Punkten aus

Die Leute ziehen die Reiſe über Shanghak nach Nanking ünd
von dort über die große Straße nach dem Norden vor andere
reiſen über Hankon den Hanfluß hinauf Das Aufruhrgebiet
grenzt dicht an drei verſchiedene Provinzen und bei einer
drohenden Verfolgung ziehen die Räuber und Banditen ſich
über die Grenze in eine andere Provinz zurück was ihre Auf
hebung ungemein erſchwert

n h
Ausland

Der ſüdnfrikaniſche Krieg
Miß Hobhouſe die ſich durch ihre Proteſte gegen die

Greuel der Konzentrationslager der engliſchen Heeres
leitung mißliebig gemacht ift aus Südafrika als deportirte

h

Gefangene auf dem Truppenſchiff Roslin Caſtle in Soul
hampton angekommen Sie erklärte ihre Nerven ſeien infolge
deſſen was ſie durchzumachen gehabt total zerrüttet

Jm Namen der ſozlaliſtiſchen Partei der franzöſiſchen Kammer
wird Clovis Huques heute in Paris die Regierung über den
Beſchluß des Verwaltungsraths des Haager Schieds
gerichtshofes in der ſüd afrikaniſchen Frage inter
pelliren

Jn Budapeſt verſuchten die Theilnebmer an einem geſtern
ſtaktgehabten Arbeiter Meeting gegen die grauſame Behand
lung der Burenfrauen in Südafrika vor dem eng
liſchen Konſulat zu demonſtriren wurden aber durch das Ein
ſchreiten der Polizei daran gehindert

Zwietracht auf dem pan amerikaniſchen Kongreß
Wie dem Berl Tabl aus New York telegraphirt wird ver

langten auf dem pan amerikaniſchen Kongreß acht ſüdamerikaniſche
Delegirte wegen der Jnſolenz der Delegirten der Ver
einigten Staaten vom pan amerikaniſchen Kongreß abberufen
zu werden die Delegirten Argentiens Broſiliens Boliviak
Perus Paraguays und Columbiens namentlich ſeien entrüſtet
über die Art und Weiſe in welcher die Delegirten der Vereinigten
Staaten ſie für ihre Zwecke zu drängen und zu überrnmpeln
ſuchten Es ſcheint daß der Kongreß mit einem Fiasko endet
und daß das einzige Reſultat die Erbitterung Süd
ame rikas gegen die Vereinigten Staaten ſein wird

OeſterreichUngarn
Der ungariſche Miniſter des Jnnern hat den Beſchluß des Ge

meinderathes eine Niederlaſſung der Lazariſtenkongre
gation in Budape z mit hunderttauſend Kronen zu ſubv en
tigniren anfgeboben

Für die Familien der in Gneſen aus Anlaß des Wreſchener
Schulkrawalles Verurtheilten werden in ganz Galizien
Geldſammlungen eingeleitet nachdem der parlamentariſche Polen
klub ſich an die Spitze dieſer Sammlungen geſtellt hat Die
Vorſtellungen des Berliner Ueberbrettl von hr Ewers
wurden auch in Tarnow und anderen galiziſchen Städten wegen
der gegen daſſelbe in Krakau vorgefallenen Kundgebungen abge
ſagt die Truppe mußte nach Czernowitz abrelſen

Frankreich
Von General Voyron der die franzöſiſchen Truppen i

China kommandirte liegt ein Geheimbericht vor der insbeſondere
den bekannten franzöſiſchen Biſchof Favier bloßſtellt Voyron
verſichert daß Biſchof Favier perſönlich die Plünde
rung des Palaſtes des Prinzen Li in Peking leitete wobei
Gegenſtände und Baargeld im Geſammtwerthe von 400,000 Fres
geraubt wurden

Provinzialnachrichten

Merſeburg 25 Nov Stadtverordneten WahlHeute fand die Ergänzungswahl der dritten Klaſſe ſtatt Die
Stadtverordneten Tiſchlermeiſter Frauenheim Reſtaurateur

Lange und Profeſſor Witte für welche eine ne
ſtattfand erhielten Frauenheim 583 Lange 571 itte 576
Stimmen außerdem erhielten Mittag Sozialdemokrat 163
Bönicke Soz 167 Sorger Soz 167 Stimmen 31 Stinmen
waren zerſplittert

Einer8 Hohenmölſen 24 Nov Kontroleurpoſten
Anordnung des Herrn Regierungs Präſidenten zuſolge wurde
in der letzten Stadiverordnelen Verſammlung die Anſtellung eines
Sparkaſſen Kontroleurs vom 1 Februar 1902 ab beſchloſſen der
Zareto auch die Geſchäſte der Stadthauptkaſſe kontrolliren ſolk

as Anfangsgehalt beträgt 900 M ſteigend bis zu 1500 Mark
in 24 Dienſtjahren

Erfurt 25 Nov Unfall Jn einem Hauſe der
Nachoderſtraße war am Sonntag ein junges Mädchen auf einen
Stuhl geſtiegen um etwas vom Schranke herunter zu nehmen
Der Stuhl kippte jedoch um und das Mädchen fiel ſo un
glücklich anf dieſen daß ihm von der Ecke der Lehne eine Ver
etzung beigebracht wurde die Anlaß zu den ernſteſten Beſorg
niſſen giebt

Schkenditz 25 Nov Neuentdeckte Kalklager Vor
einiger Zeit wurde durch Herrn Max Näbe in Leipzig in dem
Garten der Keilſchen Kunſtgärtnerei ein Kalklager entdeckt das
minmehr durch einige Geologen näher unterſucht worden iſt
Es handelt ſich um eine allerdings nicht ſehr ausgedehnte Ab
lagerung von reiner ſchneeweißer Kalkerde welche nicht ſelten in
feſten Kalktuff oder auch in Kalkſinter übergeht Was die
techniſche Ausnntzung anlangt ſo iſt nach Meinung der Geologen
an eine größere Ausbeutung infolge der kleinen Ausdehnung des
Lagers nicht zu denken Es vürfte ſich vielmehr eine umfang
reiche Anwendung des Kalkes als landwirthſchaftliches Dünge
mittel auf Lehmboden ſehr empfehlen Auch als Manerputz in
gebranntem Zuſtande würde der Kalt dienlich ſein während die
härteren Kalktuffe als Gartenzierath ſür Grokttenbauten eii
pfehlenswerth ſind

g Häuichen 25 Nov Unfall Der Maurer Peter von
hier welcher von der Arbeit kommend nach Hauſe piratedei
wollte gerieih in der Dunkelheit vom Weg ab und vermochte
ch wicht wieder zurechtzufinden Am dritien Tage nach dem
erſchwinden wurde der Vermißte tod dei Tiübſcheng aſ

peralſ e Pyrrhusſieg erfochten deſſen Folgeerſcheinungen geſunden jedenfalls ermüdet halte er ſich hingeleht Eine zahl
ſeinem Anſehen keineswegs förderlich ſein können reiche Familie betrauert den Ernährer

durch die Provinz Schantung den Ueberlandweg zu benutzen
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m Nordhauſen 25 Nov Arbeltsloſigkeilt So
o hitit derPezns auf Arbeitsloſigkeit macht ſich der wirthſchaſtliche Röck

ſchlag hier bemerkbar was ſieh beſonders in den Arbeiter
entlofſüngen und Verkürzungen der Arbeitszeit in manchen Be
trieben wie der Metallbrauche im Banfache widerſplegelt
Die Zahl der infolge des Ausſtandes noch beſchäftigungsloſen
Tabatkarbeiter beträgt gegenwärtig noch über 150 Die Kal
Eiſenbahndirektlon Erfürk bat zur Durchführung des Erloſſes
des Miniſters der Eiſenbahnen daß die Aushilſébedlenſteten und
Arbeiter die inſolge des Verkehrsrückganges entbehrlich werden
nicht aus dem Eifenbahndkenſte zu entlaſſen ſondern in ge
eigneter Weiſe anderweitig zu beſchäftigen ſind Arbeitsaus
gleich ſtellen eingerichtet

Ellrich 25 Nov Elnen ſchweren Unfall erlitt ein
beim Bäckermeiſter Wedler hier in Arbeit ſtehender Geſelle
Er war auf den Holzboden geſtlegen um Holz herunter zu holen
Beim Herabſteigen glitt er aus und fiel ſo unglücklich auf den
unter der Leiter liegenden Haufen Holz daß ihm eine Spitze in
den Leib drang Der Verunglückte wurde in das Nordhäuſer
Krankenhanus geſchafft

a Vom Brocken 25 Nov Wetter bericht Die ſtürmiſchen
Weſtwinde welche veranlaßt durch die im Norden vorbel
ziehenden Depreſſiouen vierzehn Tage lang den Brocken umtoſt
hatten haben ſeit Freitag aufgehört und bei ſteigendem Baro
ineter iſt der Wind abgeflaut und nach Nord herumgegangen
Gleichzeitig iſt wieder Froſtwetter eingetreten und die
Temperatur liegt ſtetig unker Null Die Minlma der letzten
Tage waren 8, 8 8 9 und 0 Gr Celſius Am Sonn
abend und Sonntag früh konnte man elne kurze Zeit lang eine
gute Fernſicht genießen Wernlgerode Kyffhäuſer u ſonſt
herrſchte tagsüber noch dichter Nebel Der Barometerſtand be
trägt 772 mw die Höhe der Schneedecke 3 em

S Von der Elbe 25 Nov Die letzten Regengüſſe im
Quellengebiete und oberen Stromlaufe der Elbe haben ein
Steigen des Waſſerſtandes bls heute um m zur Folge
Der Wuchs dauert heute noch an doch hat der neueingetretene
Froſt dem weiteren Stelgen einen Dämpfer aufgeſetzt Der Eil
dampfer Stückgnt Verkehr wird nunmehr eingeſtellt

Kelbra 24 Nov Hochwaſſer Maul und Klauen
ſeuche Das Hochwafſſer nahm vorgeſtern in dem tiefer ge
legenen Theile unſerer Ortslage einen bedrohlichen Charakter
an Die Häuſer waren bald unter Waſſer geſetzt und aus der
Weidemühle mußte in der Nacht das Vich durch das Waſſer in
die Stadt gebracht werden Auf hieſiger Domäne iſt wieder
die Maul und Klauenſeuche ausgebrochen das zweite mal in
dieſen Jahre Die unangenehme Scuche haben zugekaufte Kühe
eingeſchleppt welche der Amlmann Krüger aber vorſichtigerweiſe
auf einem Gehöſt für ſich eingeſtellt hatte

Wittenberg 25 Nov Weibliche Liſt Der MalerHoffmann hter erhielt dieſer Tage eine freudige geſchäſtliche Mit
theiklung die ihn zu einer Reiſe nach Burxdorf veranlaßte wo
ihm ein Auftrag auf Malerarbeiten übergeben werden ſollte
Die Reiſe war aber unfrüchtbar weil dort niemand von dem
Brief und einem Auftrag eiwas wußte Der Maler war an
geſchmiert und zwar von ſeiner eigenen Frau welche die von
ihr veranlaßte Abweſenheit ihres Mannes benutzt hat mit
ihrem Kinde nach München wo ſie herſtammt auszurücken

Ordenbverleihungen Den nachbenaunnten Offfzieren 2e wurde
die Erlaubniß ertheilt zur Anlegung der ihnen verliehenen nichtpreußiſchen Orden
und zwar des Komthurkrenzes zweiter Klaſſe des Königl ſächſiſchen Aldrechts
Ordens dem Oberſten Graſen v Brühl Commaudeur des Ulanen Regiments
Hennigs von Treffenſeld Altmärkiſches Nr 16 des Fürſtlich reußiſchen jüngerer
Linie Ehrenkrenzes erſter Klaſſe dem Oberſtleutnant v Sanden Commandeur
des Magdeburgiſchen Jäger Batgillons Nr 4 der dritten Klaſſe deſſelben Ordens

den Hauptleuten Kaiſer und Maaß den Oberleutnante Schneider und
Sallwürk v Wenzelſtein dem Leutnant und Adjutanten v Witzleben
ſowie dem Lentuant Wagner ſämmilich in demſelben Bataillon der Fürſt C
lich reußiſchen jüngerer Linie ſübernen Verdienſt Medaille den Feldwebeln
Gute und Bleſſin dem Oberjäger Quaßldor dem Waldhorniſten über
zähligen Sergeanten Pfotenhauer und dem Büchſenmacher Schüler
ſämmtlich im Magdebnurgiſchen Jäger Bataillon Nr 4 des Commandenrkrenzes
des Kaiſerlich japaniſchen Ordens des helligen Schatzes dem Major z D
Lenné zu Magdeburg

Neuſtadt a O 25 Nov Bei den Gemeinderaths
wahlen wurde zum erſten mal ein Sozialdemokrat gewählt zwei
andere Genoſſen hatten ſtarke Minoritäten Auch in dem
kleinen Ort Martinroda bei Jlmenau zieht zum erſten mal ein
Sozialdemokrat in den Gemeinderath ein

Jena 25 Nov Nachahmenswerth Die Beamten
der Firma Karl Zelß die mit der Vergebung von Aufträgen
und Lieferungen zu thun baben ſind verpflichtet worden jeden
Verſuch ſie durch Anbleten von Vergütungen und dergleichen zu
Gunſten der Lieferanten zu ſtimmen anzuzeigen Dle be
treffenden Lleſeranten ſollen dann ſofort mit Abbruch der Ge
fchäftsbeziehungen beſtraft werden

Meiningen 25 Nov lHochſtaplerin Durch hoch
klingende Namen hat eine Schwindierin zahlreiche junge
Männer in ihre Netze zu locken verſtanden trotz ihrer geringen
Bildung und obwohl ſie nichts weniger als ſchön iſt Das
22jährige Dienſtmädchen Margarethe Neſſen die Tochter des
Dorſſchmledes von Oberlatz bei Meiningen hatte einmal von
einer alten ausgeſtorbenen Familie der Freiherren v Neſſen ge
hört Da ihr das beſſer klang als einfach Neſſen ſo fiel es ihr
eines Tages ein ſich Margarethe Frelin v Neſſen zu nennen
und nach Dresden zu gehen um auf Koſten anderer ein gutes
Leben zu führen Dieſer Plan gelang ihr vollſtändig Viele
junge Männer beſtach der adlige Name dermaßen daß ſie für
Bildungs und Schönheitsfehler vollſtändig blind wurden für
das Fräulein in Liebe heftig entbrannten und ihr opferten
jo viel ſie ihnen nur bei paſſender Gelegenheit abzuknöpfen für
gut fand beſonders wenn ſie ihnen noch erzählt hatte ihr Ge
ſchlecht habe enge Fühlung mit dem Hofe und ihr Vater ſel
Sltadtkommandant von Meiningen Nachdem ſie ihre Liebhaber
gebörig gerupſt hatte lleß ſie die Frelin v Neſſen ſitzen VonDresden ſiedelte ſie ſchließlich noch Leipzig über wo ſie ſich
Dolores Freiin v Linſingen nannte und ebenſo viel Glück hatte
wie in Dresden Die Staatsanwaltſchaft verfolgte aber die
Zbwindlerin und die Berliner Kriminalpolizei nahm ſie auf
Grund elnes Steckbrieſes feſt

Leipzig 23 Nov Der Centralbahnhof Für dieErbauung des Centralbahnhofes iſt in den ſächſiſchen Etat für
1902 03 ein Vetrag von 14,800,000 Mk als erſte Rate eingeſtellt
worden Danach iſt anzunehmen daß mit den erſten Arbeiten

nächſten Jahre begonnen wird Jm letzten Augenblicke hatſich hier in der Oeffentlichkeit eine Erörterung darüber ent
wönnen ob ein Kopfbahnhof oder ein Durchgangsbahnhof für
unſere Stadt das beſle wäre Dieſe Audeinanderfehnngen
ommen zu ſpät denn dle ſächſiſche Staatsregierung hat bereits

a an das jetzige Bahnhofsgebäude anſtoßenden Grundſtücke
Awelt ſie für die künſtlgen Bahnhoſsbanten erforderlich ſind er
orb en Danach iſt die Erbauung eines Kopfbahnhofes nach

S Muſter des Frankſurter Centralbahnhoſes der ſich gut be
vährt hat beſchloſſen Dieler Kopfbahnhof wird dem Staädünnern
För nahe bleiben was dem Wunſch der aroßen Mehrheit der
ſollerung entſpricht Die lächſiſchen Gleiſe werden won der

ind aus rechts die preußiſchen links liegen Die Geſammt
rn ſind bisher auf rund 100 Millionen Mark für beide
kegleringen berechnet

an Leihzig 25 Nov Deutſcher Forſtverein Bade
ſt d allen Handelshochſchule Jm September n Jb Kt Uer die vritte Hyuptwerſammlung des Deutſchen Fort
atte oit Hier iſt die Errihinng eines groben Voltsbades

Eiſenbahnverwaltung Auch in i
an der Handelshoch ſchule überſteigt um das Dreifache den bel
brer Gründung angenvmmenen Satz Die Stadt Leipzihöbte ihren Zuſchuß von 3000 auf do M un die Meaitene
gewährle der Handetshochſchule ebenfalls erhöhte Veiträge

Dresden 25 Mai Von der Schiffahrt un dieſemJahre ſind bis jetzt etwa 7200 befrachlete a r do ihre
aus Böhmen in Sachſen eingefahren Bel den Ladungen dürften
a m Hohn pr W W r e entfallen

er Holztransport zu Waſſer kann jetzt in der Hauptſacheals abgeſchloſſen betrachtet werden b er Hauptjoch

Cheumnitz 25 Nov Ein Aufſehen erregenderVorfall dat ſich am hleſigen Hauptbahnhof ereſgnet Freitag
früh wurde in einem denn Kohlengrundſtücke ein Leut
naunt in bewußtloſem Zuſtande in einer großen Blutlache llegend
aufgefunden er wies einen Bruch des rechten Oberſchenkels
ſowie mehrere ſchwere Kopſverletzungen auf Der Oſſizier iſi
über ein dreilviertel Meter hohes Geländer in den 5 Meter
tiefer liegenden Kohlenhof hinobgeſtürzt und hat ſich dabei die
erwäbnten Verletzungen zugezogen Er wurde in das Garniſon
lazareth gebrocht wo er in der Nacht zum Sonntag ſelnen Ver
letzungen erlag

Bad Elſter 25 Nov Thenrer Schwamw Sehr ge
ſpannt iſt wan hier auf den Ausgang eines Schwammprozrſſes
welchen die neuen Beſitzer des Holels Wettiner Hof Schüller
und Gruhle gegen den Vorbeſitzer Bretholz angeſtreng haben
Von einem Fachmaune ſind die Reparaturkoſten auf 30,000 M
geſchätzt Dle Schadenerſatzklage belänſt ſich auf 100,000 M

Dresden 25 Dez Das große Loos Jn der Landes
lotterie fielen 5000 M nebſt 400,000 M Prämie auf Nr 32,480
Der Gewinn vertheilt ſich auf lauter kleine Leute in Dresden
und Umgegend

r

Vermiſchtes
Zigennerabentener Die Petermann ſche Zigeunergeſellſchaſtans Weißenſee bei Berlin die ſeit einiger Zeit bei Langen

vorwerk und Kunzendorf in Schleſien Lager bezogen hatte
wurde durch die Gendarmerke feſtgenommen und mit ihren ſechs
Pferden und drei Wagen noch Löwenberg transportirt wo
die aus insgefammt 30 Perſonen 2 Männern 11 Frauen und
17 Kindern beſtehende Truppe vorläufig hinter Schloß und
Riegel geſetzt wurde Den Verhafteten wird zur Laſt gelegt
einem Gaſtwirth in Waltersdorf bei Lähn in der Nacht zuvor
aus einem verſchloſſenen Behälter eine Baarſumme von etwa
230 M geraubt zu haben Da es jedoch den übrigen zur Vande
gehörigen Männern bei Aufhebung des Lagers gelungen war
das Welte zu ſuchen ſo vertief die Unterſuchung über den Ver
bleib des Geldes reſultatlos Es blieb der Behörde in Löwen
berg ſomlt nichts weiter übrig als die braune Geſellſchaſt wieder
ſfreizulaſſen und per Schub über das Weichbild der Stadt zu
transportiren
Der Friedhof der Märzgefallenen in Berlin hatte am Todten
ſonntag zahlreichen Beſuch Unter den Kränzen fielen beſonders
ein Kranz aus rothen Roſen und Aſtern ſowle ein Gewinde
aus Jmmergrün und gelben Roſen auf dem Grabe des unbe
kannten Mannes auf Das Gros der Beſucher bildeten Arbeiter
Die Wer ſind ſauber erhalten und mit Kies beſtrent die Gräber
und r nders der Platz um die große Linde von friſchem Ephen
umrankt

Der preußiſche Bet und Vußtag Man ſchreibt der
Frkf Ztg aus Rom vom 23 d Was der preußiſche Bußtag

iſt ſagt das neueſte römiſche Blatt II giornale ltalia wie
folgt Dieſer Bußtag wir ſagen es für diejenigen unſerer
Leſer die die deutſchen Gebräuchde nicht kennen iſt eines der
ſtreugſten Feſte der proteſtantiſchen Kirche und vielleicht das
einzige im Jahr wo die Lehre Curiſti auf das praktiſche
eben angewendet wird Sobald die Gläubigen ſich in der

Kirche ſeeliſch gereinigt haben gehen ſie mit reulgen Mienen
auf die Straße und bitten jeden Bekannken den ſie treffen umVerzeihung für das Unrecht das ſie ihm im Laufe des Jahres
zugefügt Natürlich beginnen die Beleidigungen und Unrechts
ihaten am anderen Tage wieder friſch von neuem und nur an

dieſem wandeln ſich die Wölſe in Schafe Ein ahnungsvoller
Engel dieſes giornale ltalia

Ein dementirtes Duell Vor einigen Tagen ging durch die
Blätter die Nachricht von einem Duell zwiſchen dem Ober
leutnant v Stockhauſen und dem Chemiker Dr phil Schütt in
Hannover wobel Schütt durch einen Schuß in die Bruſt
ſchwer verletzt ſei während Stockhauſen einen Schuß in den
Arm erhalten habe Jetzt hat ſich bherausgeſtellt daß weder
eine Forderung überreicht iſt noch ein Duell ſtattgeſunden hat
Ueber den Vorſall der das Duell herbeigeführt haben ſollte
erhalten wir von einer Stelle deren Zuverläſſigkeit außer Frage
ſteht folgende Darſtellung des Sachverhalts Dr Sch der als
Einjähriger im Regiment 73 diente unternahm im J d J
an einen Sonntage einen Spaziergang in der We endHannovers und betrat hierbei eine Waldpartle deren ber

Rittmeiſter der Reſerve v Rh iſt Er traf hier mit dem Be
ſitzer zuſammen und gerleth mit ihm in Differenzeu well er die
Wegvoörſchriften nicht befolgte Die Angelegenheit wurde dem
Regiment gemeldet und eine Unterſuchung gegen den Einjährigen
eingeleltet die Oberlentuant v St als Adjutant zu führen hatte
Das Ergebniß der Unterſuchung war eine Disclplinarſtrafe für
den EinjäbhrigeFreiwilligen womit die Angelegenheit bis heute
noch erledigt iſt Die dem Oberleutnant v St zugeſchriebene
beleidigende Aenßerung die die unmittelbare Veranlaſſung zu
d er geweſen ſein ſollte wird gleichfalls als unzutreffend

ezelchnet
Von der Poſtbeſtellung ausgeſchloſſene Ortſchaften ſind in

Preußen noch vorhanden Nach Forſthaus Jungfernberg
bei Pommerenszdorf wie nach dem Geſ kürzlich der Förſter
Bleger aus Forſthaus Wonzow verſetzt Ein von Flakow an
Bleger abgeſandter Brief kam als unbeſtellbar zurück mit dem
Vermerk Jungfernberg iſt von der Beſtellung ausgeſchloſſen
weil öffentliche Wege und Fähren dorthin nicht beſtehen
Jungfernberg ſoll ringsum von ſumpfigem faſt unpaſſirbarem
Wieſenland umgeben ſein

Opfer des Gaſes Zu Buk in der Ah Poſen erſtickten
geſtern drei Kinder inſolge von Kohlengasvergiftung

Böſe Beiſpiele verderben gute Sitten Zwel in einer Gärtnerei
in Obos bei Baden Baden beſchäftigte Arbeiter von denen
der eine aus der Umgegend der andere aus Bayern ſtammt
ſühlten den Drang in ſich Knelßl zu ſplelen Sie ſtelllen ſich
auf der Strecke zwiſchen Je und Badenſcheüern auf fielen über

e

G

einzelne Vorübergehende her und richteten dieſe mit Schlägen
auf Kopf und Körper übel zu Bis jetzt ſind zehn Verletzte er
mittelt Die Gendarmerle hat einen der Unholde verhaflet der
andere iſt entflohen

Schweres Schadenſeucr Jn Matſch einer Ortſchaft des
nach ihm benannten Seitenthales des oberen Vintſchgaues
wurden dieſer Tage durch eine Feuerebrunſt 6 Häuſer darunter
das in Touriſtenkreiſen bekannte Gaſthaus zur Stadt Karlsbad
und 10 Scheunen elngeäſchert Auch einige Stück Vieh ver
brannten Einer armen Familie 2 die ganzen Erſparniſſe
harler Tagelöhnerarbelt und der Verdienſt ihrer Kinder die im
Sommer als Hütbinder im Allgän dienten mit verbrannt
Einen guten Fang hat letzter Tage die Pollzel in Trient gemacht indem ſie den von Baſſan o aus ſteckbrieftich verſelgten

Cuſtos des dern Muſeums Giovanni Crivellaro der yach
Cntwendung koſtbarer Kunſtſchäte im Werthe von 200,000 Lire
d acwerden war in der Stadt Trient eruixte und ver
aſtete

Vädern aller Art ſür alle Kreiſe der Bevölkerung geplantv Stadt hat bekanntlich in den verſchiedenſten Delen e
v Volksbrauſebäder errichten laſen in denen ſür 10 Pf

ad genommen werden kann Die Zahl der Sindlrenden

hunderttauſend Kronen Menſchen ſind
gekommen Das
eine Zelllang ſtark bedrobt die Gefahr wi
energiſche Vorgehen derAſſekurenzgeſelſchaften iſt die
u Prenßiſche Natlonalgeſe

Ratlion zu ſetzen

lich auch gelang
a mit großen Anſtrengungen zu den Azoren
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Erfurter 4proz Stadt Anl
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Crilvellorg harre bei einer ihm bekannten Familie Zu Zei

nicht ums
benachbarte Epidemiekrankenhaug war

irde aber durch das
euerwehr abgewendet Von n

Il in
Ein Answondererdampfer mit 800 Menſchen Aus

Kopenhagen wird dem B geſchrieben Anfang Sevptember ging der italieniſche
von Neapel nach New York ab an Bord befanden ſider Beſatzung von etwa 100 Mann im ganzen 700 Paſſaglere

Jn der Nähe der Azoren verlor das S die Schraube und
trieb nun hilſlos auf dem Meere herum e
bald muthlos und der Kapitän hatte ſeine Mühe die Menge zu

h und gewaltſame Auſtritte zu verhindern
gefähr

Auswaändererdampfer Archimede
außer

Paſſoglere wurden

Geradech aber ward ſeine Stellung als Wifetommandent
nachdem er ſich genöthigt geſehen hatte die Paſſagiere auf halbe

Beſonders einige Sizſlianer tzten ihm arg
u Man ſah an einem Tage wohl einen ſpaniſchen Poſt
anpfer vermochte denſelben jedoch nicht unlt Erfolg auf die

Hilfsbedürſtlagkeit des Auswanderers aufmerkſam zu machen
Nach fünf Tagen planloſen Umberirrens auf dem Meere endlich
und als die V
war paſſirte der däniſche Dampfer Granaria von Aar
dern Wege nach New York ſich befindend das notbleidende Schiff
Der Kapitän bemerkte die Archimede und verſuchte mit ihr Ver

erzweiflung der Paſſagiere aufs höchſte e
us auf

bindung zu erlangen was ihm trotz des hohen Seeganges end
r ſchleppte darauf das l in 82ſtündiger

n Die 800 Menſchenanden in der Stadt Horda Unterkunft wo ſie ſich nach den
tagelangen Leiden auf hoher See bald erholten Die Grangaria
kehrte vor einigen Tagen nach dem Heimaths hafen Aarhus
zurück

G GDMwuuquaecuuuaa ansLetzte Nachrichten

Verlin 25 Nov Nach offiziellen Feſtſtellungen werden die
Fraktionen des Reichstages beim Beginn des zweiten
Abſchnitts der zweiten Seſſion in der zehnten Legislaturperlode
folgende Stärke aufweiſen Deutſch Konſervative 51 Deutſche
Reichspartei 20 Deutſch Soziale Reformpartei 10 Centrum 106
Polen 14 Nattionalliberale 51 Freiſinnige Vereinigung 13
Deutſchfreiſinnige Volkspartei 26 Deutſche Volkspartei 7 Soziak
demokraten 56 keiner Fraktion gehören 87 an Sechs Mandate
ſind zur Zeit erledigt

Berlin 26 Nov Ueber das Zuſtandekommen der ſozlal
demokratiſchen Relchstagskandldatur für Breslau läßt ſich der

Vorwärts von dorther melden Die heutige Generalverſammlung
des Sozialdemokratiſchen Vereins beſchäftigte ſich mit der
Reichstagskandidatur Das Ergebniß iſt folgendes Jm erſten
Wablgang erhielten Stimmen Eduard Bernſtein 203 Oskar
Schütz 183 und Liebknechl 44 im zweiten Wahlgang Bernſtein
223 Schütz 210 Somit iſt Bernſtein als Kandidat nominirt

Kiel 25 Nov Faſt ſämmiliche Profeſſo ren der hieſigen
Univerſität haben Mommſen ihre Zuſt imm ung ansgedrückt
Dies iſt die erſte Aeußerung dieſer Art aus den Kreiſen
der preußiſchen Hochſchulen

Fraukſurt a 25 Nov Dle Profeſſoren der Unlverſität
Erlangen beſchloſſen laut Frkf Ztg an Mommſen ihre
freudige Zuſtimmung kundzugeben Auch die Würz
burger Profeſſoren
Monnmſew s angeſchloſſen

haben ſich der öffentlichen Erklärung

sr Koburg 26 Nov Privattelegramm Hier erfolgte die Kons
ſtitulrung eines Komltees behnſs Gründung eines allgemeinen
deutſchen Städtebundes
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